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Größere Pause nach dem dritten Akte (etwa 830).

IM? Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. Iggi

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

SR . WorsteKung der Abteil '. A (rote Karten)

fünfter
historisc her Cusis pielabend

Der Wirrwarr.
Eine Posse in fünf Aufzügen von  August vou Kotzebue.

In Szene gesetzt von vi-. I . E . Po ritz ky.

Personen:

Herr v. Langsalm, ein Landedelmann Karl Dapper.
Frau v. Langsalm Margarete Pix.
Doris , ihre Tochter Else Noorman.
Fritz Hurlebusch, ihr Neffe und Mündel Rudolf Essek.
Major v. Langsalm Felix Baumbach.
Babet , seine Tochter Alwine Müller.
Selieour Ewald Schindler.
Lafleur, Selieours Bedienter Ludwig Schneider.
Frau Krick, Haushälterin Frieda Meyer.
Ein Nachtwächter Paul Gemmecke.

Bauern.

Das Stück spielt ans dem Gute des Herrn v. Langsalm.

Druck  der  C . F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
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Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hanses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fuudbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan .!
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung.)

Sonntag, den 26. März : Im Sonderabonnement:  Der Niug des Nibelungen.
3.  Tag : Götterdämmerung.  Anfang  5  Uhr. (4 Jt , 50 $ Q

Montag, den 27. März:  C . 49 . Hamlet.  Anfang ^7  Uhr . (4 j .)

(Nachdruck verboten .)
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